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Die großcdeutsche Jdee
Wien 5 Okt Die Rede des

Ludwig von Bayern macht hier mit ihrer
Mahnung an die Deutſchen in Oeſterreich einen
ſtarken Eindruck Auf die Mahnung zur Einig
keit aller Deutſchen wird von der Neuen Freien
Preſſe auf die Schwierigkeiten hingewieſen welche
die Kluft zwiſchen Freiſinn und Kleri
kalen hervorrufe Die warme Freundſchaft die
beſonders in Bayern für Oeſterreich beſteht wird
dankend hervorgehoben

Die Rede des Prinzen Ludwig von Bayern
bei der Enthüllung des Denkmals von Helmſtadt darf als ein
neues Zeugnis für die Befeſtigung des Reichsgedankens will
kommen geheißen werden Prinz Ludwig war an dieſem
Denkmal ſchon deshalb perſönlich intereſſiert als es an ſeine
Verwundung im Jahre 1866 erinnert So empfand er an
ſeinem eigenen Leibe den deutſchen Bruderkrieg
der zur deutſchen Einigkeit führen ſollte Aber Prinz Lud
wig ſo gut wie ein anderer Zeuge jener Zeit der greiſe
Kaiſer Franz Joſef haben längſt die Wirkungen der
Kämpfe von ſich ſelbſt loszulöſen gewußt und ſich auf den
Boden der neuen Zeit geſtellt Daß es ſo ſchnell geſchehen
konnte daran hatte die großzügige Politik Bismarcks
die ſich frei von allen Nadelſtichen hielt den Hauptteil des
Verdienſtes Prinz Ludwig erkannte das auch durchaus an
indem er dem Fürſten Bismarck Dank dafür wußte daß
Preußen im Jahre 1866 Oeſterreich nicht einen Fuß breit
Boden abverlangt habe denn nur dadurch ſei es möglich
geworden daß ſich die Südſtaaten anſchließen und die ſchönen
und ſchnellen Siege von 1870 errungen werden konnten Und
wenn Prinz Ludwig auch zugeben mußte daß die groß
deutſche Jdee in der Form in der ſie 1866 vom Süden
erſtrebt wurde nicht durchgeſetzt wurde ſo konnte er doch zu
gleich hervorheben daß die Folge der damaligen Niederlage
die großdeutſche Jdee für die Deutſchen im Reiche geweſen
ſei Auch wies er mit Recht darauf hin daß heute der
Dreibund ungefähr das Gebiet umfaßt das ehemals im
heiligen römiſchen Reiche deutſcher Nation vereinigt war
Die Geſchichte geht eben nicht in gerader Linie vor ſich ſie
wiederholt ſich auch nicht in ſklaviſcher Nachnahmung aber
ſie läßt auch einen großen und fruchtbaren Gedanken nicht
völlig fallen Und es war das höchſte Lob das Prinz Lud
wig dem neuen Reiche ſpenden konnte wenn er betonte daß
dem alten Reich wenig Freude beſchieden geweſen ſei um ſo
mehr aber dem heutigen Bund Jn dieſen Worten liegt ein
freudiges Bekenntnis zum neuen Reich das
überall im deutſchen Volke einen ſtarken Widerhall finden
wird Gleichzeitig konnte Prinz Ludwig freilich nicht umhin
auf die Kehrſeite dieſes glänzenden Bildes hinzuweiſen
nämlich auf die bedenkliche und faſt verzweifelte Lage der
Deutſchen in Oeſterreich Er konnte ihnen keinen
anderen Rat geben als den treue Staatsbürger zu ſein und
nicht über die Grenzen zu ſchielen Jn dieſer Beziehung
vertrat der bayeriſche Thronfolger durchaus den Standpunkt
Bismarcks der gleichfalls eine Einmiſchung des Reiches in
die inneren Verhältniſſe der Nachbarmonarchie rundweg ab

Prinzen

lehnte Aber Prinz Ludwig gab gleichzeitig den Deutſchen

wunder

Feuilleton
Neunzig Jahre wiſſenſchaftlichen

Vereinslebens
Von Professor Dr K Heldmann Halle

Nachdruck verboten Halle den 3 Oktober

Am heutigen Tage kann einer der älteſten Vereine un
ſerer Stadt der ärteſte unter den zahlloſen Geſchichtsvereinen

Deutſchlands auf 90 Jahre ſeines Lebens und Wirkens zu
rückblicken Es war am 3 Oktober 1819 ebenfalls an einem
onntag als ein Kreis von Freunden der vaterländiſchen
eſchichte auf der Burg Saaleck zuſammentrat um einen

ghüringiſchSächſiſchen Verein zur Erforſchung des vater
ändiſchen Altertums und Erhaltung ſeiner Denkmale zu

begründen

Jn einer zweiten Verſammlung die am 4 April 1820
4 Naumburg ſtattfand wurden die Statuten des neuen Ver
gus feſtgeſetzt Die Entſtehung dieſes hiſtoriſch antiquariſchen
en der ſeinen etwas umſtändlichen Namen offiziell noch
eute führt fällt in eine Zeit hochgeſpannter vaterländiſcher

Jagiſterung für die Vergangenheit unſeres erſt wenige
dahre zuvor zu ſtolzem tatenfrohem Selbſtbewußtſein er

ten Volkes Noch zitterte die Erinnerung an Schmach
in Knechtſchaft und an die Großtaten der Freiheitskriege

den deutſchen Herzen nach ſchon begann ſie den Re
herungen unbequem zu werden noch ſtand Preußen unter
er Zeichen der großen mit den Namen Stein und Harden
Ja dauernd verknüpften Reform ſeines Stagtsweſens Jm
di re 1815 war aus thüringiſchen und ſächſiſchen Gebiets
demſe die Provinz Sachſen errichtet worden und bereits in
v ſelben Jahre 1817 in dem der alte Militärſtaat Preußen

h die Schaffung eines Miniſteriums der en
eier

Nedizinai und Unterrichts Angelegenheiten

von Bethmann Hollweg

in Oeſterreich den beſten Rat den man ihnen heute geben
kann feſt zu ſammenzuhalten und ſich zu vertragen da es
ihnen nur auf dieſem Wege möglich ſein könne die ihnen ge
bührende Stellung einzunehmen Zugleich darf man doch
nicht überſehen daß die deutſch öſterreichiſche Einigkeit auf
die Prinz Ludwig hinwies ſich nicht bloß in der Tatſache er
ſchöpft hat daß in dieſem Frühjahr ein ſchwerer Krieg ver
mieden wurde Vielmehr muß die Nibelungentreue die da
mals das Deutſche Reich ſeinem Verbündeten gehalten hat
notwendig auch ihre Wirkungen weiter erſtrecken und letzten
Endes zu einer Stärkung des Deutſchtums in Oeſterreich
führen So darf man hoffen daß die großdeutſche Jdee
wenn auch nicht im urſprünglichen Sinne auch heute noch
fortwirkt und ſich auch weiterhin als lebensfähig erweiſen
wird

Prag 5 Okt Das Prager Tageblatt wendet ſich in
einem ſcharfen Artikel gegen die kürzlich gehaltene Rede
des Prinzen Ludwig von Bayern Der bayeriſche
Prinz hat ſo ſchreibt das genannte Blatt die Lage der
Deutſchen in Oeſterreich als troſt los bezeichnet aber an
ſtatt Troſt zu bringen hat er ihnen Ratſchläge erteilt
die zum Teil überflüſſig zum Teil gefährlich
ſind Der Rat zur Einigkeit komme post festum da die
Deutſchen in Oeſterreich nie einiger geweſen ſind wie gerade
im Augenblick Die Aufforderung treue Staatsbüärger und
tüchtige hervorragende Menſchen zu ſein hätte vielleicht
die Form einer gerechten Anerkennung der mit ſeltener Auf
opferung erhaltenen ſtaatsbürgerlichen Treue der Oeſter
reicher ſowie der Tatſache daß die Deutſchen in
Oeſterreich noch immer auf allen Gebieten
des Kulturlebens eine führende Stelle haben
annehmen können Die Warnung aber daß die Deutſchen
nicht über die Grenze ſchielen mögen weil dies Hochverrat
ſei iſt eine alte von Gegnern gemachte Verdächtigung
die aus dem Munde des Prinzen erneuert die Deutſchen in
Oeſterreich ungerecht ſchädigt
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Deutsches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

t Der Deutſche Kaiſer hat den öſterreichiſchen
Thronfolger zum Beſuch am Berliner Hof eingeladen
Der Beſuch wird Mitte November d J ſtattfinden Der
Erzherzog nimmt an den kaiſerlichen Hofjagden bei Han
nover teil Die Einladung des Kaiſers erfolgte gelegent
lich der Anweſenheit des Erzherzogs auf dem Manöver
gelände in Süddeutſchland

Die Romſahrt des deutſchen Reichs
kanzlers

Von unſerm Pr Korreſpondenten
Berlin 4 Oktober 1909

Von verſchiedenen Seiten iſt darauf hingewieſen worden
daß der in Ausſicht geſtellte Beſuch des Reichskanzlers Herrn

beim Kandinalſtaatsſekretär Merry
nene T

zur Pflege wiſſenſchaftlicher Jntereſſen bekannte verſammelte
ſich um den erſten Oberpräſidenten der neuen Provinz von
Bülow ein aus 90 Mitgliedern beſtehender antiquariſcher
Verein der Unſtrutverein der ſich die ſyſtematiſche Er
forſchung urweltlicher und vorzeitlicher im Schoß der Erde
verborgener Denkmale des Unſtrutgebietes des Zentrums
des i J 531 zerſtörten Thüringerreiches zur Aufgabe geſtellt
hatte Als die eigentlichen Väter dieſes erſten wiſſenſchaft
lichen Vereins in der Provinz Sachſen dürfen der Landrat
des Kreiſes Eckartsberga Herr von Helmolt auf Bülzings
leben der Baukondukteur Bergner und der Profeſſor Dr
Wilhelm in Roßleben angeſprochen werden Fundſtücke aus
der Spatenarbeit dieſer Männer und ihres Vereins bewahrt
unſer Provinzialmuſeum noch jetzt auf

Und ſchon ſchlug auch die Flamme der Begeiſterung für
die vaterländiſche Geſchichte an einer anderen Stelle hell
empor Auf Veranlaſſung des Freiherrn vom Stein trat
vielleicht nach dem Vorbild der 1811 begründeten Geſchichts
forſchenden Geſellſchaft der Schweiz am 20 Januar 1819
in Frankfurt a dem damaligen politiſchen Mittelpunkt
Deutſchlands die Geſellſchaft für ältere deutſche Geſchichts
kunde ins Leben Jhre Aufgabe ſollte ſein durch kritiſche
Sammlung und Veröffentlichung der Geſchichtsquellen des
deutſchen Mittelalters den Geſchmack an deutſcher Geſchichte
zu beleben ihr gründliches Studium zu erleichtern und hier
durch zur Erhaltung der Liebe zum gemeinſamen Vaterland
und dem Gedächtnis unſerer großen Vorfahren beizutragen
Stein Der Wahlſpruch dieſer das ganze deutſche Volks

gebiet mit ihren Jntereſſen umſpannenden hiſtoriſchen Geſell
ſchaft Sanctus amor patriao dat animum Die heilige Liebe
zum Vaterland ermutigt uns ſchmückt nicht nur bis auf
dieſen Tag das Titelblatt eines jeden der zahlreichen Bände
des von ihr ins Leben gerufenen großen Nationalunter
nehmens der Monumenta Germanige hiſtorica er war
auch das Leitmotiv der nachhaltigen hiſtoriſchen Bewegung
die indem ſie nach und nach alle Perioden der deutſchen Ge
ſchichte und alle Gebiete hiſtoriſchen Lebens umfaßte in allen
Ländern und Volksſchichten Deutſchlands ſtärker oder
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del Val bezeichnend ſei für die Richtung die die deutſche Re
gierung für die nächſte Zeit einzuſchlagen gewillt ſei Man
betrachtete dieſen Gang als einen Verſuch den Vatikan zu
veranlaſſen Vermittler zwiſchen dem Zentrum und der
Reichsregierung für die Löſung der polniſchen Frage und für
die Haltung des Zentrums im Reichstage zu ſein Dies iſt
jedoch eine ganz irrige Anſicht Der Beſuch des Reichs
kanzlers beim Vatikan geht über das Maß einer freund
ſchaftlichen Viſite nicht hinaus er hat lediglich zu doku
mentieren, daß die aufrichtigen Beziehungen die zwiſchen der
Reichsregierung und dem Vatikan ſeither beſtehen auch in
Zukunft von deutſcher Seite weiter gefördert werden ſollen

Revirement in hohen Reichsämtern
I Aus Berlin kommt eine Aufſehen erregende Nach

richt die um ſo merkwürdiger iſt als gerade der Vor
wärts es iſt der ſie zuerſt in die Oeffentlichkeit gebracht
hat Das ſozialdemokratiſche Blatt iſt zuweilen über uner
wartete Regierungsvorgänge auffallend gut und frühzeitig
orientiert geweſen ſo daß wir auch jetzt an der Richtigkeit
folgender Meldung nicht zweifeln Es ſchreibt

Berlin 5 Okt Umfangreiche Perſonalderänderungen
im Staatskörper ſtehen wie der Vorwürts meldet bevor
Nach einer in politiſchen Kreiſen verbreiteten Anſicht ſoll
der Chef des offiziellen Preſſebureaus Wirkl Geh Lega
tionsrat Ham mann zum Generalkonſul ernannt
werden Herr v Kiderlen Wächter Geſandter in
Bukareſt ſoll an Stelle Stemrichs zum Unterſtaatsſekretär
des Auswärtigen Amts ernannt werden während Stemrich
demnächſt einen freiwerdenden Geſandtenpoſten übernehmen
ſoll Staatsſekretär v Schön der ſich des beſonderen Ver
trauens des Kaiſers erfreut bleibt auf ſeinen Poſten
Weiter wird berichtet daß es als wahrſcheinlich gilt das
Reichskanzler v Bethmann Hollweg den ſchon unter Bülow
beſtehenden Plan ein eigenes Preßbureau für
innere Politik zu errichten das dem Chef der Reichs
kanzlei unterſtellt werden ſoll wieder aufnehmen wird

An dieſer Nachricht iſt freudig zu begrüßen daß Herr
v Kiderlen Wächter der zurzeit in Bukareſt einen
ſeine Fähigkeiten nicht gerade ausfüllenden Poſten bekleidet
nunmehr in die Zentralſtelle unſerer Auslandspolitik verſetzt
wird wo er ſich bei der bekannten Ungeübtheit des
Reichskanzlers auf dem Gebiete des Auswärtigen und
der geringen Energie des Staatsſekretärs v Schoen ſicher
als eine wertvolle kräftige Stütze unſerer Diplomatie er
weiſen dürfte Herr v Kiderlen Wächter hat ſ Z in der
leidigen Caſablancgaffäre durch ſeine Ratſchläge dem Deut
ſchen Reiche in äußerſt geſchickter Weiſe die Wege geebnet

Das preußiſche Schulunterhaltungsgeſei
und die katholiiche Kirche

D E K Wie gründlich katholiſche Pfarrer die ihnen
günſtigen Beſtimmungen des preußiſchen Schulunterhaltungs
geſetzes ausnützen darüber wird aus der Provinz Sachſen
ein Fall mitgeteilt der nicht vereinzelt daſtehen dürfte Jn
Gerbſtedt Mansfelder Seekreis iſt der dortige
römiſch katholiſche Prieſter obwohl ſich daſelbſt nur eine der
ſtädtiſchen Schuldeputation nicht unterſtehende ka
thelifche Privatſchule befindet Mitglied der ſtädtiſchen Schul
deputation Als ſolcher fühlte er ſich berufen konfeſſio
neller Takt iſt eben nicht jedermanns Sache bei der Neu
beſetzung der Rektorſtelle allen Probelektionen auch im

e re
ſchwächer Wurzel ſchlug und mit immer feineren kritiſchen
Hilfsmitteln arbeiten lehrte das 19 Jahrhundert vornehm
lich für Deutſchland zu einem geſchichts wiſſenſchaftlichen Jahr
hundert gemacht hat

Es wird dem Thüringiſch Sächſiſchen Verein ſtets einen
ehrenvollen Platz in der Geſchichte der deutſchen Geſchichts
forſchung des 19 Jahrhunderts ſichern daß er bereits Jahr
nach der Frankfurter Geſellſchaft unter demſelben Hauche
heiliger Liebe zum Vaterland als erſter Verein hervor

getreten iſt der nicht nur das Arbeitsprogramm der älteren
Schweſter nach der antiquariſchen Seite hin ergänzend be
reits die ſyſtematiſche Erforſchung und Erläuterung
Denkmale und Ueberreſte früherer Zeiten und Erhaltung und
Aufbewahrung derſelben für die Nachkommen ſich zum Ziel
geſetzt hat ohne ſich etwa wie der Unſtrutverein auf die
prähiſtoriſchen Altertümer beſchränken zu wollen ſondern
auch ſeine Arbeit auf ein engeres Volksgebiet begründet hat
wiederum freilich ohne ſie auf heutige Territorialgrenzen
einzuengen Zweifellos lag hier eine grundſätzliche Unklar
heit vor die ſich im Laufe der Zeit gerächt hat und erſt all
mählich im Sinne vorwiegender Beſchäftigung mit der Ge
ſchichte der Provinz Sachſen überwunden worden iſt

Der neue Verein hatte anfänglich ſeine Heimſtätte in
Naumburg Noch iſt ſein älteſtes Siegel aus dem Jahre
1820 erhalten daß im Siegelfeld den Naumburger Dom mit
der Umſchrift Thür Sächs Verein f Alterthumsforschung
zeigt und auch ſeine drei erſten Jahresberichte über die
Jahre 1820 22 ſind zu Naumburg 1821 23 vorgetragen
und gedruckt worden Von lithographierten Tafeln degleitet
legen ſie rühnliches Zeugnis ab von dem erfolgreichen Fifer
mit dem ver junge Verein ſeine Aufgabe zu erfüllen beſtrebt
war Prähiſterie und Mittelalter Kunſtgewerbe und Bau
kunſt Urkunden und Gemälde Jnſchriften und Münzen
Siegel und Medaillen ſind darin berückſichtigt das 2 Heft
enthielt überdies den beachtenswerten Verſuch des erſten Ver
einsdirektors Landrats Lepſius in Naumburg die Entwicke
lung der deutſchen Altertumskunde hiſtoriographiſch zu er

verer

faſſen ſowie den Abdruck einer Verfügung des Kgl Ober



g mevangeliſchen Religionsunkerricht veizuwohnen Si Dangetiſthe Kreisſynode hat ſich angeſichts der

Erregung der evangeliſchen Bevölkerung über dieſe eigen
artigen Aufſichtsrechte genötigt geſehen das Konſiſtorium
um Rat und Hilfe wen damit Aehnliches für die

nft vermieden wirdZuk nie würde übrigens geſchehen wenn dergleichen von einem

evangeliſchen Pfarrer in einer katholiſchen Schule verſucht werden
würde Wahrſcheinlich würde die ganze Partei der Kämpfer für
Wahrheit Freiheit und Recht von v Hertling bis zu Erzberger
über proteſtantiſche Herrſchſucht oder wie ſonſt ihre liebenswür
digen Ausdrücke lauten ſich ereifern Nun wird ſich die katholiſche
Kirche ja ſicher auf das Geſetz berufen Aber ob der Geſetzgeber
wirklich an eine ſolche Anwendung gedacht hat iſt denn doch recht
fraglich

Talonſteuer und Städte
Die Finanzdezernenten faſt ſämtlicher deutſcher

Großſtädte mit Ausnahme Berlins berieten in Kaſſel
nahezu fünf Stunden wegen Uebernahme der Talon
ſteuer bei ſtädtiſchen Anleihen Die vertraulichen Be
ſprechungen ergaben daß die überwiegende Mehrheit die
Uebernahme durch die Städte für unvermeidlich Hält
Ein offizieller Bericht wird heute herausgegeben werden

Für arbeitslos gewordene Arbeiter der Tabakinduſtrie
ſind im neuen Tabakſteuergeſetz vier Millionen be
ſtimmt worden Dieſer Fonds iſt dem Geſetze gemäß auf
die Bundesſtaaten verteilt worden und zwar nach der Zahl
der vorhandenen Tabakarbeiter Auch ſind bereits den
Einzelſtaaten Monatsraten überwieſen die der zweijährigen
Verwendungsdauer des Fonds entſprechen Während nun
im allgemeinen nennenswerte Anmeldungen von Unter
ſtützungsanſprüchen infolge von Arbeitseinſchränkungen nicht
erfolgt ſind hat ſich in zwei Gebieten ein erheb
licherer Bedarf herausgeſtellt nämlich im Mände
ner Bezirk und im Königreich Sachſen wo Ar
beitseinſchränkungen tatſächlich eingetreten ſind Dieſe
gegenwärtige Verminderung der Arbeitsgelegenheit iſt aber
vielfach nicht eine Folge der erhöhten Tabakſteuer ſondern
der Ueberfabrikation vor dem Jnkrafttreten der Steuer
Andererſeits dürfte nach Wiederaufnahme der vollen Pro
duktion die erforderlich iſt um die inzwiſchen geleerten
Läger zu füllen etwa nach Weihnachten ein allge
meines Abflauen in der Fabrikation eintreten wo
durch erneute Anſprüche an den Fonds in denſelben Bezirken
hervortreten werden

Kongreß für innere Miſſion
Der 35 Kongreß der inneren Miſſion wurde geſtern in

Stuttgart nach einem Gottesdienſt um 8 Uhr abends im
großen Feſtſaale der Liederhalle in Gegenwart der Herzogin
Wera von Württemberg und zahlreicher Vertreter kirchlicher
und weltlicher Behörden und Vereine durch einen Feſtakt
eingeleitet

Parteinachrichten
L C Die Kriſis im bayriſchen Liberalismus dauert an

ind nimmt leider eine Entwicklung die weit von einer Ver
ſtändigung abzuführen ſcheint Die Jung liberalen
3 ſehr guter Dinge ſie glauben die Zukunft für ſich zu

aben Ein jungliberales Blatt die Memminger Ztg
läßt ſich z B wie folgt vernehmen

Wir hoffen daß jungliberaler Landesverband und Kreis
verbände ſich zu einer Arbeits gemeinſchaft zuſammen
ſchließen und bis zur nächſten Wahl ohne Säumen und zweck
loſes Rückſichtnehmen ein Parteigebilde ſchaffen das an innerer
Feſtigkeit und Entſchloſſenheit nichts zu wünſchen übrig läßt
Wir haben jetzt ſchon die Vorbedingungen dafür erfüllt Die
größte Zahl der Organiſierten gehört zu uns die Volks
ſtimmung und das Volksempfinden iſt auf un
ſerer Seite Die Großſtadtpreſſe wird wenn ſie unſere
Abhängigkeit von den veralteten Parteigebilden gelöſt ſieht
mehr Rückſicht auf uns nehmen müſſen wie bisher weil wir von
da an zu fürchten ſind Nur eines wird härter zu beſchaffen
ſein Geld das notwendige Geld Was aber mag mehr die
Opferſfreudigkeit unter den Parteigenoſſen erhöhen als das
berechtigte Zutrauen zu der erſehnten Partei die nicht mehr
Cliquenwirtſchaft iſt ſondern dem Wollen der liberalen Maſſe
beredten Ausdruck gibt

Wir wollen die Volkspartei in Bayern wer
dasſelbe will iſt unſer Freund wer ſie nicht will der ſtöre uns
nicht in unſerer Arbeit

Eine von Vertretern der Freiſinnigen Volkspartei und
der Freiſinnigen Vereinigung beſchickte Vertrauens
männerverſammlung für die Wahlkreiſe des Regie
rungsbezirks Frankfurt a O hat in Frankfurt a O

präſidii der Provinz Sachſen vom 25 Dez 1821 die Sicher
ſtellung alter Denkmale der Vergangenheit betreffend der
Anfang der ſtag lichen Tenkmalspflege in unſerer Provinz

Das Jntereſſe das dem Thüringiſch Sächſiſchen Verein
von Anfang an und Jahrzehnte hindurch in den weiteſten
Kreiſen der Provinz und darüber hinaus in der Preſſe bei
der gelehrten Welt und ſeitens der ſtaatlichen Behörden ent
gegengebracht wurde äußerte ſich auf die verſchiedenſte Weiſe
Auf Wunſch des Oberpräſidenten von Bülow ſchloß ſich ſchon
1820 der Unſtrutverein der jüngeren Geſellſchaft mit ihrem
umfaſſenden Programm an indem er ihr nicht nur ſeine
Sammlungen ſondern vor allem auch tüchtige Mitarbeiter
zuführte wie den genannten Bergner Die Regierung in
Merſeburg forderte ſogleich alle Landräte und Superinten
denten ihres Bezirks zur Beförderung des Unternehmens auf
und eine ähnlich entgegenkommende Haltung nahmen die
Domkapitel von Naumburg und Merſeburg ſowie der Ober
berghauptmann v Veltheim in Halle ein der dem Verein
als perſönliches Mitglied beitrat und von deſſen Beamten der
Verein wiſſenſchaftlich unterſtüßt wurde Selbſt die preu
ßiſchen Staatsminiſter intereſſierten ſich für den Verein
vorab der erſte Kultusminiſter Preußens von Altenſtein
der ſogar 1825 das Diplom als Ehrenmitglied annahm das
auch mehreren ſeiner Nachfolger zuteil geworden iſt Ebenſo
gehörten ſeit 1828 Goethe und die beiden Humboldts ſeit 1832
die Brüder Grimm und nach und nach ſo ziemlich alle Führer
der hiſtoriſchen Forſchung in Deutſchland Dahlmann Ranke
Schloſſer uſw dem Verein als wirkliche oder Ehrenmit
glieder an

Zu einem erheblichen Teil hängt dieſer glänzende Auf
ſchwung des Vereins zweifellos damit zuſammen daß ſich
inzwiſchen eine folgenreiche Veränderung mit demſelben voll

gen hatte Um dem Verein einen ſicheren Rückhalt und
inen Sammlungen eine feſte Heimſtätte zu geben wo ſie

r lich nutzbar gemacht werden könnten beantragtedas am 28 April 1822 beim Kultusminiſter

die Einſehung eines Arbeitsausſchufſes beſchloſſen
der aus je zwei Vertretern jedes Wahlkreiſes des Regie
rungsbezirks Wenkt Der Ausſchuß ſoll bei Reichstagswahlen
oder Erſatzwahlen in Tätigkeit treten

Bebel hat nach dem Stuttgarter Beobachter den
offenen Brief Conrad Haußmanns in einem
perſönlichen Brief an dieſen beantwortet

Sonneberg 5 Okt Bei den geſtrigen Meininger Land
tagswahlen errangen die Sozialdemokraten den Sieg Sie
behaupteten 7 Mandate und gewannen 2 bisher freiſinnig
vertretene Sitze

Heer und Flotte
Eine Gedächtnishalle auf dem Schlachtfelde

von Dennewitz

Jm vorigen Jahre war in Jüterbog ein Komitee
zuſammengetreten das ſich die Aufgabe ſtellte durch Samm
lung freiwilliger Beiträge die Mittel aufzubringen um den
jetzt in der Nähe des Denkmals der Schlacht bei Dennewitz
vorläufig untergebrachten Erinnerungsſtücken aus jener Zeit
ein würdiges Unterkommen zu ſchaffen Es ſollte dies durch
Errichtung eines beſonderen kleinen Muſeumsgebäudes ähn
lich dem zum Andenken an die Schlacht an der Katzbach beim
Dorfe Dohnau errichteten geſchehen Den Bemühungen des
Komitees gelang es die für den Bau des als Gedächt
nishalle geplanten Gebäudes nötige Summe ſowie den
Bauplatz zu beſchaffen ſo daß mit der Errichtung des Ge
bäudes in der allernächſten Zeit begonnen werden kann
Es wäre dem Komitee erwünſcht wenn ſich Freunde der
Sache bereit fänden zur Ausſ in der Halle und zur
Vervollſtändigung der Sammlung in ihrem Beſitze befind
liche Erinnerungsſtücke aus jener Zeit wie Waffen Uniform
ſtücke Abbildungen Pläne Bilder der Freiheitshelden uſw
ur Verfügung zu ſtellen Paſtor em Zimmermann in

Jüterbog iſt bereit jede gewünſchte Auskunft zu erteilen
und die Gaben in Empfang zu nehmen

Ausland
Eruſt der Lage in Böhmen

s Aus Wien wird uns gemeldet Die Lage in
Oeſterreich iſt nach wie vor düſter Die öſterreichiſche
Regierung bemüht ſich noch einmal die Deutſchen und
Tſchechen zur Flottmachung des böhmiſchen Landtages zu
veranlaſſen Die Gerüchte über das Verbot der Vor
leſungen des Profeſſors Wahrmund von denen man
eine Sprengung der deutſchen Partei erwartet beſtätigen

J ſich nicht

Die Krankheit der Zarin
pr Nach einer in Petersburg aus Livadia eingetroffenen

Depeſche ſoll der Zuſtand der Zarin nach ärztlicher
Auslaſſung nicht unbedenklich ſein Es ſollen ſich bei
der Gemahlin des Zaren Symptome einer chroniſchen Erkrankung an zirkulärem 8 rreſein bemerkbar machen

was durch einen jähen Wechſel zwiſchen höchſtem Angſtgefühl
und tiefer Melancholie zum Ausdruck kommen ſoll Die
Heilung der Zarin wird unter allen Umſtänden längere Zeit
erfordern man hegt ſogar berechtigte Befürchtungen daß die
Zarin dauernd an Gemütsſtörungen zu leiden haben wird
weil das Leiden bereits ſehr vorgeſchritten iſt

Die Anabhängigkeitsfeier Bulgariens
Das Königreich Bulgarien kann auf das erſte

Jahr ſeiner Unabhängigkeit zurückblicken und
es iſt nur allzu verſtändlich daß dieſer Gedenktag nicht nur
in der alten Krönungsſtadt Tirnowo ſondern im ganzen
Reiche feſtlich begangen wird Jndeſſen wird die allgemeine
Freude durch die Kritik einiger Preßorgane getrübt die den
realen Wert der Unabhängigkeit Bulgariens ſehr gering
einſchätzen und vor allem die hierfür fehlende Beſtätigung
einer allgemeinen Nationalverſammlung bemängeln Hier
über wird folgendes berichtet

Sofia 4 Okt König Ferdinand der aus Ungarn kom
mend heute hier eingetroffen iſt ſetzte ſeine Reiſe nach Tirnowo
fort wo er morgen zuſammen mit der königlichen Familie den
Miniſtern und dem Sobranjepräſidium den Jahrestag der
Proklamierung Bulgariens zum unabhängigen Königreiche feiern
wird Hier und im Lande wird der Tag durch Gottesdienſt

die Verbindung des Vereins mit der Univerſität Halle Die
Antwort fiel Reſkript vom 6 Dez günſtig aus und am
16 Juni 1823 wurde den Mitgliedern bekannt gegeben daß
der Zentralſitz des Vereins von Naumburg nach Halle verlegt
ſei Das bisherige Direktorium des Vereins das im
Auguſt 1822 an v Veltheim übergegangen war verwandelte
ſich in ein Präſidium dem außer dem Präſidenten ein
Sekretär Profeſſor Dr Kruſe und bald auch ein Vize
präſident angehörten eine Ordnung die noch heute zu Recht
beſteht Dem Präſidium waren an einzelnen keineswegs auf
die Provinz Sachſen beſchränkten Orten Naumburg Roß
leben Zeirgg Sondershauſen ſpäter ſogar in Hamburg

Hannover ſel Bremen Dorpat uſw gebildete Direk
torien untergeben die die Beziehungen der Lokalforſchung
mit dem Verein aufrecht erhielten und vielfach die Keime
zu neuen Vereinen geworden ſind Auch äußerlich nahm der
Verein einen großartigen Aufſchwung Seine Mitglieder
zahl ſtieg von 175 im Jahre 1821 auf 270 im Jahre 1825
um mit 332 im Jahre 1829 ihre größte Höhe zu erreichen
und mehr noch war es wie Kruſe im Jahresbericht für 1825
rühmen konnte daß auch die Stellung die wiſſenſchaftliche
Bildung und der Eifer für die allgemeine Sache viele der neu
hinzugetretenen wie der älteren Mitglieder auszeichneten
In eben dieſem Jahr erlangte der Verein der auf dem beſten
Wege ſchien ſich zu einem archäologiſch hiſtoriſchen Jnſtitut
großen Stils auszuwachſen und weit über Deutſchlands Gren
zen hinaus literariſche Beziehungen unterhielt auch ein
eigenes Heim Der Univerſitätskurator von Witzleben wies
ihm zur Aufſtellung ſeiner von allen Seiten her bereicherten
prähiſtoriſchen und mittelalterlichen Sammlungen und als
Dienſtwohnung für den Vereinskuſtoden Räumlichkeiten im
Südflügel der Reſidenz an und Bergner der nun nach Halle
überſiedelte übernahm es noch in ſeinem letzten Lebensjahr
1827/28 die Sammlungen aufzuſtellen und z konſervieren es war der Anfang des heutigen Provinzialmuſeums

Fortſetzung folgt

Militärpataden und Jllumination gefeiert werden Ziemlich
kritiſchverhältſichzurmorgigen Feier die Mehr
zahl der heutigen Blätter Faſt allgemein wird der
Umſtand getadelt daß der vorjährige Staatsſtreich bis jetzt
durch das Votum einer großen Nationalverſammlung nicht
ſanktioniert worden iſt Einige Blätter meinen wegwerfend
die Unabhängigkeit ſei für Bulgarien ohne
materiellen Nutzen geweſen Jn Tirnowo ſelbſt be
ſchloſſen die Anhänger der ſogenannten Nationalpartei ſich von
den morgigen Feſtlichkeiten fernzuhalten

König Peter und die 5knpſchting
pr Die ſerbiſche Skupſchtina die durch königlichen

Ukas für den 14 Oktober einberufen worden iſt wird
wie wir hören durch eine Botſchaft des Königs eröffnet
werden in der zu den Anfeindungen gegen die Dynaſtie
Stellung genommen werden ſoll Ueber die Redaktion dieſer
Botſchaft ſollen Unſtimmigkeiten zwiſchen dem
König und den Miniſtern herrſchen deren Bei
legung als ſehr ſchwierig angeſehen wird weil die
Gegenſätze in den Anſchauungen ſehr groß ſein ſollen

v

Die ſerbiſchen Prinzen und die Apanagge
Das ſerbiſche Blatt Svono bringt die Nach

richt daß Prinz Arſen erklärt habe er werde falls die
Skupſchting dem Prinzen Georg eine jährliche Apanage be
willigen ſollte als Mitglied des Königlichen Hauſes ver
langen daß ihm gleichfalls eine Summe von 152 Mill
Dinar pro Jahr ausgeworfen werde

Spaniens neueſte Marokhkopolitik
Be fürchtungen in London und Parks
Petit Pariſien erklärt in einer längeren Beſprechung

der marokkaniſchen Angelegenheit daß tatſäch
lich die Mitglieder der ſpaniſchen Regierung eine Be
ſetzung Tetuans in Ausſicht genommen haben Bevor
jedoch die Beſetzung Tetuans erfolge müſſe vorher die
Kriegserklärung Spaniens an Marokko ab
gehen Sollte es zu Feindſeligkeiten kommen ſo wird
Spanien noch bedeutendere Truppenverſtärkungen abſenden
und Reſerven einberufen Dieſe Möglichkeit gibt Anlaß zu
ernſten Befürchtungen in London und Paris denn
die neuen Truppenſendungen ſtehen mit dem Zweck den
Spanien zu verfolgen ſcheine in keinerlei Zuſammenhang
Auch in algeriſchen politiſchen Kreiſen beſchäftigt man ſich
mit der Möglichkeit eines derartigen Konfliktes und wirft
die Frage auf welche Haltung die marokkaniſchen Grenz
ſtämme einnehmen werden und ob ſie einer evtl Aufforde
rung zur Teilnahme am Heiligen Krieg Folge
leiſten werden

Nach der Unterredung die der aus Madrid nach Paris
berufene Botſchafter Revoil mit dem Miniſterpräſidenten
Briand hatte verſichert man in Regierungskreiſen mit
Beſtimmtheit daß die Entſendung franzöſiſcher
Truppen an die algeriſch marokkaniſche Grenze un
mittelbar bevorſtehe Auf welches Kontingent ſich
die Entſcheidung der franzöſiſchen Truppen beſchränke hänge
lediglich von den Erfolgen der Spanier gegen die Rif
kabylen ab

Madrid 5 Okt Die offiziöſe Epoca bezeichnete den Artikel
des Newyork Herald über einen angeblichen en gliſch ſpa
niſchen Geheimvertrag hinſichtlich der Marokkopolitik als
reine Fabel Um die Haltung Englands gegenüber Spanien
zu erklären brauche man ſich bloß Artikel 8 des engliſch fran
zöſiſchen Abkommens vom 8 April 1904 die Algecirasakte ſowie
das Abkommen vom 16 Mai 1907 anzuſehen ein Geheimvertrag
ſei ganz überflüſſig

Die marokkaniſchen Finanzen

Deutſche und n Handelsintereſſen
4 Nachdem die Preſſe Europas für und gegen die

marokkaniſche Anleihe Stellung genommen hat hat
der mit den marokkaniſchen Verhältniſſen eingehend ver

traute Deutſche Renſchhauſen auf Befragen erklärt
Die Anleihe iſt das einzige Mittel den deutſchen Gläu

bigern Marokkos zu ihrem Gelde zu verhelfen Nur durch die
wiederholten Verſicherungen der deutſchen Reichsregierung daß
ihre Forderungen durch eine Anleihe an deren Zuſtandekommen
gegenwärtig gearbeitet wird befriedigt werden können haben
ſich die deutſchen Gläubiger des Maghzens in Tanger und Caſa
blanca hinhalten laſſen Jede Verzögerung in den Anleihever
handlungen bildet für ſie einen Verluſt Die Bezahlung der
deutſchen Forderungen durch eine Anleihe hätte zur Folge daß
neue Gelder dem deutſchen Handel Marokkos zugeführt und neue
deutſche Unternehmungen ins Leben geruſen würden die jetzt
unterbleiben müſſen weil die Kapitalien der größeren deutſchen
Firmen Morokkos feſtgelegt und dem Verkehr entzogen ſind

Obige Auffaſſung wird wie aus zuverläſſiger Quelle
verlautet von der Mehrzahl der deutſchen Kaufleute in
Marokko geteilt Uebrigens hat die Geſellſchaft zur För
derung des franzöſiſchen Handels in Taſa
blanca den dortigen franzöſiſchen Konſul gebeten falls die
geplante marokkaniſche Staatsanleihe nicht zuſtande kom
men ſollte dafür einzutreten daß die franzöſiſche Regierung
den franzöſiſchen Kaufleuten die ihnen von der internatio
nalen Entſchädigungskommiſſion in Caſablanca zuerkannten
Summen vorſchießen möge

Unterſchleife in franzöſiſchen Regimentskaſſen
Paris 5 Okt Journal meldet aus Lille Seit

einiger Zeit wurden in den i des43 Jnf Regiments zahlreiche Un regelmäßig
keiten feſtgeſtellt Eine im geheimen angeſtellte Unter
ſuchung führte zur r der Schuldigen zwei wurdengrhaſtet ein dritter ein Sergeant flüchtete nach

elgien

Kleine Tagesnachrichten
Ehrung der Opfer der République

Paris 5 Okt Petit Pariſien zufolge ließ das deutſche
Luftſchifferkorps am Grabe der Opfer der Republique
einen prachtvollen Kranz niederlegen



i r e mr rn rh an ſo man die Gemütsroheit und das bei ſeinern Gerichtsver handlungen d eng ckelte Raffinement kaum zu erklären vermochte Meteorologtiſche Station

r e bis es ſich herausſtellte daß van den Velden in den letzten n T CJahren während ſeiner Freizeit unausgeſetzt der aufreizen o de abends Uhr worrcae
t Ei b d v den r von u W manen und ähnlichem wüſten J T Teug obgelegen hatte alſo als arometor m 740 744,0Der Dirſchauer iſen ahnmo r vr e Spfer t u be wen Schundliteratur h I rſſia 135 168

Gericht anzuſehen iſt Bei ſeiner Feſtnahme beſtritt er zunächſt Wind u éWo t
n erb S u J Danzig 5 Okt ſeine Täterſchaft gab dann an daß er mit dem Ehlert einenNachdr v 3 25Streit bekommen und ihn in der Erregung niedergeſchoſſen Fzrimum e geh am 4 Olt 21,0 0in Seitenſtück zu den ſchrecklichen Mordtaten im Eiſen habe um Quehlte einzugeſtehen daß es ſich um einen plan Finimum in dor Racht vom Okt zum 5 Okt 14,6 0

Ein tentſt be x iederſchläge am 5 Okt 7 Uhr morgenst 1,0 mmvahnzuge die in den letzten Jahren an dem Zahnarzt mäßig ührten Raubmord handele Der greiſe
rlauſſen auf der HamburgAltonger Verbindungsbahn und Rechnungsführer habe während der Fahrt ſein Porte

n r dem Jngenieur Regel auf der Strecke Koblenz Trier monnaie hervorgezogen um ſein Geld nächzuzählen und da Wetter Ausſichten
Jerübt wurden beſchäftigt heute das hieſige Schwurgericht bei habe er van den Velden bemerkt daß der alte Mann 6 Okt ober Veränderlich wolkig kühl lebhafte Winde

t dor dem ſich der erſt 22 Jahre alte Wirtſchaftseleve Georg viel Geld bei ſich hatte Während Ehlert das Portemonnaie Sktoh er Zeränderlich tügt ſarke Winde
e Tlrich van den Velden aus Adlig Liebenau bei wieder einſteckte habe er ſeinen Revolver gezogen und den Sei V halte e e er Pröſtlich
t pölplin im Kreiſe Marienwerder wegen Ermordung tödlichen Schuß auf ſeinen Reiſegefährten abgegeben Als angenehm frah Nebel

s s68 jährigen Rechnungsführers und Amtsvorſtehers ſein Opfer beſinnungslos in die Polſter ſank habe er ihm
n Ehlert aus Rathſtube bei Danzig zu verantworten hat das Portemonnaie aus der Taſche genommen und mit ſeinem Halleſcher Marktbericht

Als am 21 Februar vormittags der Zug Nr 371 von Raube im Geſamtbetrage von 80 Mark die Flucht ergriffen vom 5 Oktober
e Gromberg in den Dirſchauer Bahnhof eingelaufen war fand Von dieſem Gelde wurden noch 60 Mark im Beſitz des MörSier pro Mandel 1,10 130M Grüne Bohnen Pfd 0,190 015M

der den Zug revidierende Schaffner in einem Abteil zweiter ders vorgefunden der ſich nunmehr heute wegen ſeiner L vgee h w e
glaſſe den greiſen Amtsvorſteher Ehlert von der Domäne hinterliſtigen und gemeinen Tat zu verantworten hat Lahne pro Stck 100 309 7 Wetten rot
Rathſtube anſcheinend ſchlafend vor Er verſuchte ihn zu Enten pro Stück 275 400 Mohrrüben pr Mdt 019 015
I decken mußte aber zu ſeinem Schrecken bemerken daß er Gänſe pro Stück 5,00 6,50 Blaumontfohl pr St 0,10 0,30h w en Toten vor ſich hatte E war ein vermögender Jung Er wollte mal Sternickel mimen Tanbsen jg, p Paar 0,90 1,40 Wirſingkohl p Stch 0,04 0,07

ie ſelle und es lagen keinerlei Anzeichen für Lebensüberdruß Weferlingen 2 Okt Ein Gaſtwirt aus Weferlingen traf vor r d pr 5
e Je ihm vor Dagegen wurde feſtgeſtellt daß an dem Tage einiger Zeit in Walbeck mit einem Reiſenden aus Helmſtedt zu Süumen pro Pfd 904 000 KRadieschen 2 Bund 905 9067
r als er nach Dirſchau gefahren war in der Station Pölplin ſammen Letzterer meinte im Laufe des Geſprächs daß er ſich ſo Pfirſiche pro Mdl 080 120 Zwioboln pro Pf 005 006
1 in junger bartloſer Menſch in das Abteil zweiter Klaſſe verkleiden könne daß ihn jeder Polizeibeamte für den Raub Hajen pro Stück 3,00 3,80 Sellerie pro Stück 0,05 0,08

äingeſtiegen war in welchem Ehlert vorher allein geſeſſen mörder Sternickel halten und verhaften werde Der Verſuch wurde n r ZzZaartoffeln pr r
hatte In Dirſchau hatte dieſer junge Mann jedoch ein auch ſofort gemacht Der Reiſende nahm die Verkleidung vor und Faſanenhähne St 325 400 7 Gqweineſleſſe r
Coups dritter Klaſſe verlaſſen und war nach Danzig auch der Gaſtwirt holte den Amtsdiener und zeigte ihm den Sternickel C ähme St 1,80 2,25 ammol fleiſch 90 00
dritter Klaſſe weitergefahren ſo daß auf ihn abſolut kein Der Amtsdiener verhaftete ſofort den Verbrecher worauf ihm Senfgurken p r c 0,10 0,90
Kerdacht gefallen war zumal er ein ſehr heiteres Weſen der Scherz erklärt wurde Nunmehr hat das Schöffengericht zu Pr eißelBeeren Pf 0 albfleiſch 0,90 1,30
r Schau getragen und auf die Frage der Polizeibeamten Weferlingen den Wirt und den Reiſenden wegen dieſes Sternicel

ng In Dirſchau nach ſeinem Reiſeziel in unbefangendſter Weiſe ſcherzes zu je 10 Mark Geldſtrafe verurteilt nen

2 h We eitung Wilhelm Georgch erklärt hatte er wolle ſich in Danzig einmal amüſieren Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm SeorgTatſächlich hat denn auch der jugendliche Mörder mit dem Durch die Faſchingszeitung beleidigt für den kokalen Teil für Provingialnachrichten Gericht u
ſeinem Opfer geraubten Gelde die Nacht in Danzig in zwei

zor Handel Eugen Brinkmann für Ausland Letzte Nachiger Geſellſchaft verbracht und iſt am nächſten Abend Ulm 5 Okt Wegen Beleidigung der Tochter eines Jadie J m W tnn h wo er auf ine Vergnagen Ulmer Rechtsanwalts und katholiſchen Dekans durch einige er W Sport Erich Polckow für das Feuilleton und
ab die Nacht durchtanzte und wo ihn die Polizei wenige Tage Jnſerate die in der diesjährigen Faſchingsnummer der e e e r
ird ſpäter in der Perſon des erſt 22jährigen Wirtſchaftseleven demokratiſchen Ulmer Zeitung erſchienen waren wurde Friedrich Endrurrat Druck u Verlag von Otto Hendel
den I handen Velden als den mutmaßlichen Täter feſtnahm der frühere Redakteur dieſer Zeitung Hermann Körner und Di rn in 3707 5 Se

Her Angeſchuldigte iſt der Sohn des weimariſchen Malers der ehemalige Lehrer Georg Uhl von der hieſigen Straf Aieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
zu und Genealogen Dr Adolf van den Velden und urſprünglich kammer zu 6 bezw 5 Monaten Gefängnis ver

nn nahm man ſogar an daß es ſich ſogar um den Sohn des be urteilt Der Stadtauflage der heutigen Dr der SaaleZtg liegt ein
den kannten Kunſtäſtheten Henry van der Velde handelte Aber Proſpekt der Sächſ Thür Hausfrau bei auf denng auch die Familie van den Velden gehört den beſten Kreiſen wir unſere geſchätzten Leſer ganz beſonders aufmerkſam machen
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Engros Lager

Leopold

Die beste Marke der

r Vorzügliche Form fürBérongero ar a Tee 13
stärkere Figuren VölligerWeiten 56 78
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Grösste Auswahl neuester Fassons für jede Körperform
Unqgenierte Anprobier Raäume

S

e
S
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Welt

G m b H

Gr Ulrichstr
6061

in ecru Drell Weiten 64 74

Eine reizende halb PaJuana riser Form für Mittel Figuren

Ein vollendet sitzendes inEflatéa Modoell für üppige Figuren 14 bloria
eiten 52 80

In elegant Brokat ecru weiss rosaFon ne e
a rev

Neuer Directoire Sehnitt 50 es gesoh RationelleOn lang über Leib u Hüften 23
M

Weiten 66 70
In Ia Satin äusserst solide

für Mittelfiguren Weiten b2 65In entzück blau brochiert fest Batist

Mit illustrierten Katalogen stehen gern zu Diensten

Form droite ratlonelle Eleganter 75
schmalhäüfttger neuer Schnitt

Frontl hDesdémonge Neuest Direct Mod wie
einhandsch am Körpe

sitz nach unt extra lang Weit 54 68
In haltbar Lederesatin 4 Strumpfhalt



Messerkörbe
25 45 und 76 Pfg

Staubwedel
88 60 und 75 Pfg

Besonders günstiges Angebot

weingiteor und Römer

in grosser Auswahl

Kleider u Kopfbürsten
nur reine Borsten

von 50 Pf bis 50 Mark

e San h BeNu Butterdrot geſtrichen eine appetitreizende de Delteteſe

20,20 0 b00 60 Ptg Neue u 7 tück 6 W e anPfg

Die Porle allor Qualitäts Zigarotten
Garantiert feinsto Handarbeit Aus rein
türkischen Tabaken edelster Kreszenr

n Verlange überall ATOSSA Zigarotton

IIIIIIIIIIIIIIIIIIIIITIIIIII

Küchengarnituren Gardinen Stangen Putz u Glchskacten

22 teilig 75 in allen Längen 90 Pf 26von O n von an 50 38 u Pf
San Selfe Sodd Gurnit Portleren Staneen Putzkommoden

5 Moderne Waschgarnituren Holz und Messing 00 solid gearbeitet 25 Stufenleiternin allen Preislagen 95 pt von 7 an 50 6 u 3 extra fest Stufe 60 Pf u 30 M

Kaffeemühlen r Zzuggardinen Briefkasten
mit gutem Werk p Einrichtungen in allen Preislagen 5 Ptvon J an 65 45 und 30 Pf von an
Reihmaschinen Handtuchhaſt Stubenbesen

grob und fein mahlend 1 35 sauber poliert 50 Borste u Rosshaar 95
von ap 00 00 und P 00 00 60 u P

Zuverläecige Oecker Wand Spiegel Ausklopfer

h 175 in allen Crössen 507 in Rohr 35 pta Kohlenkästen 800 225 vna von von L an niemit keinen Dekoren a n r rt wen srotkapsein Pfeller Splegel Wäschelelnon
n sehr stabil mit prima Glas g nur gute Qualität 9515 00 10 00 und 265 25 50 und pt

Petrol Kannen Flur Garderohb Wringmasechinen
ar Abis e 100 50 e echt Bichen Ro 197 bestes Fabrikat

Spülhbürston Papler Körbe Kleiderlelsten
l W tär Ctube und Kontor 10 alle Lingen 30Garnituren 00 00 und 00 25 und 65 10 85 und Pt

e Halle a Leipzigerstrasse h
Bücher u Noten Etageren 0O hn von 75 bis 15 Mark von 80 bis 2 Mark

c

Bästenständ

Blumentopfständer in ehe Servlertische W n Waschständer
für 6 8 u 10 Töpfe eleganter Ausführung von 76 bis 30 Mark reichhaltiger Auswahl 10 85 3 bis 6 M 4

S e r LITLELELE III TILIIITEI II2 Pfg das Stücka Lachs u Drgelle Futter
das Stück

Pr neuen Sauerkohl 1 Pfund 6
Citronon 100 Stück 5

A Trautweiln Große Ulrichſtraße 25

Tanz Unterricht
Der I WinterKurſus meines PrivatTanzzirkels beginnt Mitte
ken in da eiſtſtr 42a Gefl Anmeldungenerbitte in meiner Wohnüng Braudenburgerſtr 1 J

Sominar Kinder garton Kleiner Zirkel ſowie EinzelUnterrt t zu ar Tages und

Harz 13 Anmoldungen täglich Abendzeit Ad Fröbe Tanzlehrer

Halle a S
Verkaufsstellen durch
Plakate kenntlick

nahm

Walästeins Pensionat f Gymnasiasten u Realschöler

Halle a S h 28 Fernspr 795z Prospekt EmpfehlungenTagespension für Schüler aus ger Stadt und Umgegend

Klein mteden p8 z Peſchaſta Krage u erLaden vbet gr a W an r i äter zu vermieten i er
einſchmieden 6 II

An
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